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Fraktiofl im Rat der Stadt Celle
Cel le .  den 06.09.2010

Antrag

Die Venrualtung wird gebeten ein Konzept zu erarbeiten, in dem die solitäre Ansiedlung der
drei  wicht igsten in Cel le fehlenden Einzelhandelsanbieter für Elektronik,  Mode für junge
Leute und für Lebensmittel für die lnnenstadt vorgeschlagen wird.

Die Veruvaltung soll dabei nicht nur Planung und Entwicklung durchführen. Da ein Scheitern
der GEDO-Planungen nicht auszuschließen ist, soll die Venrualtung ggfls. auch Grundstücke
und Gebäude enruerben, um die Ansiedlung der gewünschten Anbieter optimal vorbereiten
zu können. Dabei sol len die drei  dr ingend benöt igten Anbieter mögl ichst nicht unmit telbar
nebeneinander oder gegenüber platz iert  werden. Bei  den Planungen ist  das Gelände der
Feuenruehrhauptwache einzubeziehen, einzelne Anbieter können auch zusammen mit einem
der anderen fehlenden Anbieter auf dem Feueruyehrgelände angesiedelt werden. Es sollen
möglichst auch diverse leerstehende Gebäude und rückwärtige weitgehend ungenutzte
Hoff lächen in die Planungen einbezogen werden. In diesem Zusammenhang wird die
Umsetzung des Bebauungsplanes Nr. 141 in der B-Variante ausdrücklich für richtig
befunden. Es ist  wicht ig,  dass besonders im Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes
leerstehende Gebäude und ungenutzte Hofflächen künftig für Wohnbebauung und als
Gewerbeflächen zur Verfügung stehen.

Beg rü nd u ng

Die Planungen zur Ansiedlung einer Einkaufsgaler ie im Bereich des Südwal ls zeigen
Probleme auf,  die of fensicht l ich nicht zu lösen sind. Die Probleme zeigen sich nicht nur
schon in der Verkehrsplanung, sondern auch dar in,  dass der künft ige Betreiber die
gewünschten Ankermieter (MediaMarkt/Saturn, H&M) nach aktuellem Sachstand nicht zur
Ansiedlung in der Galer ie bewegen kann. Das Einzelhandelsentwicklungs- und
Zentrenkonzept zeigt auf, dass eine posit ive Entwicklung der lnnenstadt nur erreicht werden
kann, wenn bedeutende neue Anbieter s ich in der lnnenstadt Cel les ansiedeln.  Al le in eine
Ausweitung der Verkaufsflächen mit weitgehend in der Innenstadt bereits vorhandenen
Bietern würde nicht zum gewünschten Erfolg führen. Es muss unbedingt verhindert werden,
dass es in Cel le zu einer Ansiedlung von Bi l l ig läden, und damit  zu einer Verschlechterung
der Einkaufsqual i tät-kommt, wie es in mit  Cel le vergleichbaren Städten in denen ein
Einkaufscenter gebaut worden ist bereits geschehen ist.

t/ Jürgen Rentsch
stv. Fraktionsvorsitzender
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